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Wenn durch unsere Gemeinde der Duft von Glühwein und 

Lebkuchen zieht und Kinderaugen im Kerzenschein 

glänzen, dann ist es wieder soweit: Weihnachten steht vor 

der Tür. 

Wenn Zimt- und Nelkenduft in der winterlichen Luft 

liegen, wenn die sanften Klänge von Bläsern und Kinder-

chören die Herzen erwärmen, dann wird vielleicht auch 

manches Missverständnis unter den Menschen beigelegt. 

Es freut mich Ihnen heuer wiederum alle Veranstaltungen, 

die in unserer Gemeinde vor und rund um Weihnachten stattfinden, in kompakter 

Form zu präsentieren. Mit Sicherheit ist auch für Sie das Richtige dabei!

Besonders ans Herz legen möchte ich Ihnen unseren Christkindlmarkt, welcher 

dieses Jahr am 30. November, sowie am 1. und 14. Dezember stattfindet. Genießen 

Sie gemeinsam mit uns das einzigartige Ambiente in und rund um die Spitalskirche. 

Für die kulinarischen Schmankerln sorgen wieder unsere ortsansässigen Vereine 

und Institutionen und auch der traditionelle Kunsthandwerksmarkt bietet wieder-

um eine reichhaltige Palette an Produkten und Geschenksideen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Liebe Jugendliche und Kinder!



Natürlich haben wir uns wieder ein vielseitiges Rahmenprogramm für Sie überlegt. 

Neben Musik- und Tanzeinlagen werden uns auch dieses Jahr der Nikolaus und das 

Christkind besuchen und in der Spitalskirche wird es ein vielseitiges Kinderpro-

gramm zum Mitmachen geben. 

Ich und mein ganzes Team wünschen Ihnen schöne vorweihnachtliche Stunden in 

freundschaftlicher Runde, abseits von Trubel und Lärm und freuen uns, Sie bei den 

Adventveranstaltungen in unserer Gemeinde herzlichst begrüßen zu können.

Ihr/Euer Bürgermeister
Franz Schneider



Lindabrunner 
Perchtenlauf

22. November
ab 17 Uhr

Steinkamperl

Bereits zum siebten Mal lädt der Brauchtumsverein Lindabrunn zum 

traditionellen Perchtenlauf  ein.

In der Lindengasse und am Steinkamperl sorgen auch in diesem Jahr die 

MORDRED-PASS und andere Gästegruppen wieder für die richtige 

Perchtenstimmung und werden den Gästen das Fürchten lehren. Für das 

leibliche Wohl der Besucher wird ebenfalls bestens gesorgt sein. 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

Ort: Lindengasse/Steinkamperl

Veranstalter: Brauchtumsverein Lindabrunn



Katharinenfest 
mit Weintaufe

23. November
17 Uhr

Kirche Lindabrunn

Der Weinbauverein Lindabrunn lädt herzlich zum Fest der Heiligen Katha-

rina mit Weintaufe. Die Festmesse mit Weinsegnung findet in der Lindab-

runner Kirche statt, die der Heiligen Katharina geweiht ist. Als Weinpate 

konnte in diesem Jahr der Ehrenbürger Ehrenkapellmeister Dentist Berndt 

Lindmayer gewonnen werden. 

Für die musikalische Umrahmung sorgen der Katharinenchor Lindabrunn, 

sowie eine Bläsergruppe des Musikverein Hirtenberg. 

Im Anschluss findet die Agape mit Jungweinen im Urbanhof  Stockreiter 

statt. Der diesjährige Taufwein stammt vom Weinbau Gehmayer. 

Ort: Kirchenweg 1

Veranstalter: Weinbauverein Lindabrunn



Benefiz-Punsch
28. November

ab 15 Uhr
KFZ-Lehner

Mit musikalischer Untermalung lädt das Team von KFZ-Lehner zum 

gemütlichen Beisammensein und Erfahrungsaustausch. Bei kostenlosem 

Punsch und köstlichen Keksen können Sie in den Verkaufsräumen gemütlich 

plaudern - und das für einen guten Zweck.

Der Eintritt ist frei, jedoch kommen freie Spenden einem regionalen Hilfs-

projekt zugute. 

Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Ort: Hirtenbergerstraße 8

Veranstalter: KFZ-Lehner



Der Adventkranz

Der Brauch, in der Adventzeit einen Kranz aufzustellen, ist noch ziemlich 

jung. Auf  die Idee ist der evangelische Theologe Johann Hinrich Wichern 

im Jahr 1839 gekommen. Er leitete das „Rauhe Haus“, das noch heute in 

Hamburg steht. Damals war es ein Waisenhaus für Kinder und Jugendliche.

Johann Wichern wollte seinen Waisenkindern mit einem Adventkranz 

zeigen, wie lange sie sich noch bis Weihnachten gedulden müssen. Diese 

Wartezeit wollte er ihnen mit dieser schönen Adventidee verkürzen. Dafür 

nahm er ein großes, hölzernes Rad einer alten Kutsche und setzte 28 Kerzen 

darauf: 24 kleine rote und vier dicke weiße. Diesen Kerzenkranz hat er 

anschließend im Waisenhaus aufgehängt.

Die Vier weißen Kerzen 

symbolisierten die Sonnta-

ge und die roten Kerzen die 

Werktage. Jeden Abend 

durfte eines der Kinder eine 

weitere Kerze anzünden. 

Am Sonntag vor Heilig-

abend brannten dann alle 

Kerzen, so dass der Raum 

in hellem Licht erstrahlte.

Der selbstgebaute Kerzenleuchter im „Rauhen Haus“ hatte einen Durch-

messer von ungefähr zwei Metern. So ist es auch verständlich, weshalb so 

viele Kerzen darauf  Platz hatten. Etwa 20 Jahre später begann Wichern 

damit, das Rad zusätzlich mit Tannenzweigen zu schmücken.

Im Jahr 1925 eroberte der Ring dann die katholischen Kirchen. So wurde in 

Köln zum ersten Mal ein Adventkranz aufgehängt. Dieser hatte allerdings 

nur vier Kerzen, für jeden Adventsonntag eine.



Christkindlmarkt 
Eröffnung

30. November
ab 15 Uhr

Spitalskirche

15.00 Uhr Punschhütten | Schmankerln | Kunst & Kulinarik

16.00 Uhr Eröffnung | durch Bürgermeister Franz Schneider

  und Kinder der Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn

17.00 Uhr Kinderprogramm | Märchen von Wilhelm Busch in Bild

  und Ton | Prof. Günter Zeman, Prof. Christian Kvasnicka

  und Johanna Haigl lesen für die Jüngsten | Spitalskirche

17.30 Uhr Bläserensemble | Bläserquartett Puchberg

Ort: Schloßstraße 19

Veranstalter: Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn



Christkindlmarkt 
Kunst & Kulinarik

30. November
ab 15 Uhr

Spitalskirche

Kunst &...

Honig | Marmeladen | Wachskerzen | Weihnachtsbäckerei | handgenähte 

Teddybären | handgemachte Naturseife | Glückwunschkarten | Schmuck 

Gestricktes | Gehäkeltes | handbemalte Seide | Dekokugeln | Tücher 

Schals | Taschen | Kleinmöbel | Deko aus Stahl | Baby- und Kindergewand 

Patchwork | Weihnachtliches aus Beton

... & Kulinarik

Komitee EN-LI | Liste Schneider | BSV Enzesfeld-Hirtenberg | Elternver-

ein der Volksschule | Tischtennisklub | Alle Uhudler | SPÖ | Angelika 

Hajek | Kulinari.KUMM | Neue Volkspartei

Ort: Schloßstraße 19

Veranstalter: Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn



Christkindlmarkt 
Nikolaus & Krampuss

1. Dezember
ab 15 Uhr

Spitalskirche

15.00 Uhr Punschhütten | Schmankerln | Kunst & Kulinarik

15.00 Uhr weihnachtliches Kulinari.KUMM Café | Spitalskirche

15.00 Uhr Kinderprogramm | Holzwerkstatt | Bürgerspital

16.00 Uhr Saxophon-Ensemble | Musikverein Hirtenberg

17.00 Uhr der Nikolaus kommt mitsamt Krampussen | jedes Kind

  bekommt ein Sackerl vom Nikolaus

17.30 Uhr Bläserensemble | Hernsteiner Weisenbläser

Ort: Schloßstraße 19

Veranstalter: Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn



Christkindlmarkt 
Kunst & Kulinarik

1. Dezember
ab 15 Uhr

Spitalskirche

Kunst &...

Honig | Marmeladen | Wachskerzen | Weihnachtsbäckerei | Teddybären 

Naturseifen | Glückwunschkarten | Schmuck | Gestricktes | Gehäkeltes 

Seide | Dekokugeln | Tücher Schals | Taschen | Kleinmöbel | Deko aus 

Stahl | Baby- und Kinderbekleidung | Patchwork | Gestecke | Produkte aus 

Kaffeekapseln | Baumstammkrippen | Weihnachtliches aus Beton

... & Kulinarik

Komitee EN-LI | Liste Schneider | BSV Enzesfeld-Hirtenberg | Sozialisti-

sche Jugend | Tischtennisklub | Alle Uhudler | SPÖ | Angelika Hajek 

Kulinari.KUMM | Neue Volkspartei

Ort: Schloßstraße 19

Veranstalter: Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn



Der heilige Nikolaus

Einer der bekanntesten Heiligen ist der Heilige Nikolaus von Myra, der 

zwischen 270 und 286 in Patara lebte und dessen Gedenktag am 6. Dezem-

ber gefeiert wird.

Als Bischof  von Myra lebte er in der kleinasiatischen Region Lykien, in der 

heutigen Türkei. Über sein Leben existieren nur wenig belegte Tatsachen, 

zum Beispiel jene, von einem Mönch aus Konstantinopel. Überlieferungen 

zufolge wurde er während der Christenverfolgung gefangen genommen und 

gefoltert. Dass er sein Vermögen, welches er von seinen Eltern nach deren 

Tod erbte, unter den Armen aufteilte und Menschen in Not half, wurde auch 

von den Bischöfen Ambrosius von Mailand und Basiliu von Caearea berich-

tet. Bischof  Nikolaus starb im Alter von 90 Jahren und wurde in Myra 

begraben. 1087 wurden seine Gebeine aus dem Grab gestohlen und nach 

Italien gebracht, wo sie noch heute in Bari besucht werden können. 

Der Gedenktag wird von vielen Bräuchen begleitet, wobei der bekannteste 

auf  die Perikopenordnung der 

Kirche referiert. Auf  dieses 

Gleichnis geht die Befragung 

der Kinder zurück, ob sie denn 

brav und fromm oder unartig 

waren. So kommt bei uns am 

Abend des Nikolaustages der 

Nikolaus und bringt kleine 

Aufmerksamkeiten mit und wird 

vom Krampus begleitet. 



Advent-Standl
6. Dezember

ab 16 Uhr
WG Kinderlachen

Das Jahr vergeht, man glaubt es kaum,

bald schon schmücken wir den Weihnachtsbaum. 

Gemeinsam wollen wir feiern den Beginn der Weihnachtszeit,

wir hoffen ihr seid alle dafür bereit.

In unserem Hof  wird es gemütlich

und frischen Punsch gibt es minütlich.

Wir freuen uns über jeden Besucher - ob groß oder klein,

Hauptsache wir können zusammen sein. 

Wir freuen uns auf  euer Kommen! Die Kinder und Jugendlichen sowie 

das Team der WG Kinderlachen. 

Mit dem Erlös wird der nächste Kinderurlaub finanziert!

Ort: Wr. Neustädterstraße 41

Veranstalter: WG Kinderlachen



Christkindlmarkt
das Christkind kommt

14. Dezember
ab 15 Uhr

Spitalskirche

15.00 Uhr Punschhütten | Schmankerln | Kunst & Kulinarik

15.00 Uhr weihnachtliches Kulinari.KUMM Café | Spitalskirche

15.00 Uhr Kinderprogramm | Besuch der Schwarznasen-Schafe

16.00 Uhr Brass and More  | Jugendorchester Hirtenberg

16.30 Uhr Tanzeinlage | Tanzstudio Dance & Relax

17.00 Uhr das Christkind kommt mit Engerln und Hirten | alle 

  Kinder können Wunschbriefe beim Christkind abgeben

17.30 Uhr Bläserensemble | Musikverein Hirtenberg

Ort: Schloßstraße 19

Veranstalter: Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn



Christkindlmarkt 
Kunst & Kulinarik

14. Dezember
ab 15 Uhr

Spitalskirche

Kunst &...

Gestricktes | Gehäkeltes | Glückwunschkarten | Schmuck | Wildprodukte 

Edelbrände | Kleinmöbel | Deko aus Stahl | Holz- und Drechselarbeiten 

Patchwork | Gestecke | Produkte aus Kaffeekapseln | Baumstammkrippen 

Nahrin | Deko aus Beton | Steinzeugkeramik

... & Kulinarik

Komitee EN-LI | Liste Schneider | BSV Enzesfeld-Hirtenberg | Tenni-

sclub Enzesfeld | Tischtennisklub | Musikverein Hirtenberg | Alles 

Uhudler | SPÖ | Feuerwehr Enzesfeld | Kulinari.KUMM | Neue Volkspartei

Ort: Schloßstraße 19

Veranstalter: Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn



Advent im 
Symposion

15. Dezember
ab 15 Uhr

Symposion

Zum idyllischen Verweilen lädt der Fremdenverkehrs- und Verschöne-

rungsverein Enzesfeld-Lindabrunn ins Symposion Lindabrunn herzlich ein. 

Bei g‘schmackigem Glühwein und herzhaften Schmankerln können die 

Besucher den vorweihnachtlichen Bläserklängen lauschen und das herrliche 

Panorama über ganz Enzesfeld-Lindabrunn genießen. 

Bei Einbruch der Dunkelheit erhellen Lagerfeuer und Fackeln das Areal und 

sorgen für ein traumhaftes Ambiente. 

Ort: Symposion, Eingang Hernsteinerstraße 

Veranstalter: Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein



Adventkonzert
15. Dezember

17.00 Uhr
Pfarrkirche Enzesfeld

Gemeinsam mit der Bläsergruppe „Die Reinfrager“ und Bernhard Decken-

bach am Klavier, sowie Sebastian Küberl am Bass, will Ihnen der Chor 

Leobersdorf in einer besinnlichen Stunde ein Stück Vorfreude auf  das 

Weihnachtsfest schenken.

Freuen Sie sich auf  gesungene und gespielte Werke der Ensembles unter der 

Gesamtleitung von Katharina Sittler und Johanna Schiehsl. 

Auf  Ihren geschätzten Besuch freuen sich der Chor Leobersdorf  sowie das 

Bläserensemble „Reinfrager Trio“. 

Ort: Gartengasse 24

Veranstalter: Chor Leobersdorf



Weihnachts-
Konzert

20. Dezember
19 Uhr

Pfarrkirche Enzesfeld

Kurz vor dem Heiligen Abend will Sie der Musikverein Hirtenberg musika-

lisch aus Trubel und Hektik des vorweihnachtlichen Alltages befreien. 

Bei freiem Eintritt einfach Abschalten und Genießen heißt die Devise. Zu 

hören gibt es neben weihnachtlichen Stücken auch besinnliche Werke. Im 

Anschluss an das Konzert laden Punsch und Glühwein zum gemütlichen 

Verweilen und Plaudern vor der Pfarrkirche ein. 

Auf  Ihren Besuch freuen sich bereits die Musikerinnen und Musiker des 

Musikverein Hirtenberg.

Ort: Gartengasse 24

Veranstalter: Musikverein Hirtenberg



Weihnachten in Europa

Europäische Weihnachtsbräuche – 

von Befana bis Väterchen Frost

Bei uns bringt am 24. Dezember das 

Christkind die Geschenke. Auch wenn 

uns heute in vielen Einkaufsstraßen 

junge Frauen mit blonden Locken in 

weiße wallende Gewänder gehüllt als 

personifiziertes Christkind begegnen, 

früher war das Besondere am Christkind, 

dass man es nie zu Gesicht bekam. Das 

Christkind – so erzählen es unsere 

Eltern, damals wie heute – ist immer in 

unserer Nähe und weiß genau, was wir 

Gutes und nicht so Gutes getan haben, es 

holt heimlich unsere Briefe mit den 

Wünschen vom Fensterbrett und es 

schmückt den Christbaum hinter 

verschlossenen Türen, bevor es uns mit 

dem Glöckchen zur Bescherung ruft Der 

Nikolaus, der heute nur noch zu wenigen 

Kindern ins Haus kommt, zeigt sich ganz 

anders: bodenständig, mit weißem 

Rauschebart, mit sonorer Stimme, 

streng und liebevoll zugleich. Heute ist 

er kaum noch vom allgegenwärtigen 

Weihnachtsmann zu unterscheiden, der 

bereits früh von Marketinggenies 

entdeckt und berühmt gemacht wurde.

Auch wenn für uns das Christkind 

untrennbar mit Weihnachten verbunden 

ist, in Europa gibt es durchaus unter-

schiedliche Bräuche und es sind verschie-

dene Gabenbringer, die zu Weihnachten 

Freude und Geschenke verteilen. 

In Italien fliegt die gute Hexe Befana 

von Haus zu Haus und bringt am 6. 

Jänner Geschenke. Vielmehr als der 

Christbaum steht in Italien die Krippe im 

Mittelpunkt der Feierlichkeiten.

In Schweden bringt Lucia als Lichterkö-

nigin am 13. Dezember Glanz in die 

Dunkelheit der Winternacht. Seit den 

1970er-Jahren wird die Tradition des 

Lucia-Fests, eine Mischung aus dem 

christlichen Fest der heiligen Lucia von 

Syrakus und dem heidnischen Lichter-

brauch zur Wintersonnenwende, 

verstärkt gepflegt. Das Luciafest wird 

aber auch in Dänemark, in Finnland und 

in Norwegen gefeiert. 

Traditionell kommen am Morgen des 

Luciatages die Kinder des Hauses zu den 

Eltern ans Bett, singen Lieder wie „Santa 

Lucia“, „Lusse Lelle“ und „Staffansvisan“ 

und bringen ihnen ein süßes Frühstück. 

An der Spitze geht beim Luciazug die 

Lichterkönigin Lucia, eine Krone aus 

brennenden Kerzen auf  dem Kopf, 



begleitet von den „tärnor“, Mädchen mit 

der roten Märtyrerschleife und einer 

Kerze in der Hand, sowie den „stjärngos-

sar“, Knaben mit einem Sternenhut und 

einem Stern.

Die heilige Lucia lebte in Syrakus auf  

Sizilien und starb um 304 nach Christus 

als Märtyrerin. Seit dem 5. Jahrhundert 

ist der 13. Dezember ihr Feiertag. Der 

Mittwintertag, die Nacht des 13. 

Dezembers galt früher als die längste des 

Jahres, war auch ein wichtiger Orakeltag: 

der Lucienweizen, der an diesem Tag in 

einer Schüssel im Haus gesät wurde, 

sollte Auskunft über die Ernte des 

nächsten Jahres geben.

Lucia ist die Patronin der Bauern, 

Blinden, Glaser, Kutscher, Näherinnen, 

Notare, Sattler, Schneider, Schreiber, 

Türhüter und Weber.

Aber nicht nur Lucia ist ein essenzieller 

Teil europäischer Weihnachtsbräuche – 

auch der heilige Nikolaus, der am 6. 

Dezember die Kinder beschenkt, hat zum 

Beispiel in den Niederlanden eine 

stärkere Bedeutung als bei uns. Sinter-

klaas kommt schon Ende November mit 

dem Schiff  aus Spanien und bringt den 

Kindern Geschenke, die er in die dafür 

aufgestellten Holzschuhe steckt. Die 

Kinder legen Heu und eine Karotte für 

das Pferd des Sinterklaas bereit. Am 5. 

Dezember ist der Höhepunkt der 

Festivitäten – für manche Niederländer 

wichtiger als der Heilige Abend.

In England feiert man das Weihnachts-

fest am 25. Dezember – aber auch hier ist 

die Zeit der Vorfreude die schönste Zeit. 

Man hängt seine „Stockings“ – bunte 

Socken – an den Kamin, hängt Mistel-

zweige auf, kleine Gruppen ziehen von 

Haus zu Haus und singen Weihnachtslie-

der wie „We wish You a merry Christ-

mas“ oder „Joy to the world“. Hier bringt 

„Father Christmas“ die Geschenke.

In Russland wird Weihnachten in einer 

abgewandelten Form gefeiert. Der 

chr ist l ich-or thodoxen Tradit ion 

folgend, die nach der Zeit des Kommu-

nismus wiederentdeckt wurde, findet das 

eigentliche Fest am 7. Januar statt. Der 

„Heilige Abend“ ist der Abend des 6. 

Januar. Er trägt den Namen „Sochelnik“. 

Schlägt es Mitternacht, endet die 

strenge,  v ierzig Tage währende 

Fastenzeit. Den klassischen Weihnachts-

mann gibt es in Russland nicht. Stattdes-

sen kommt Ded Moroz (Väterchen 

Frost) mit seiner Enkelin Snegurotschka 

(Schneemädchen) auf  einem Schlitten 

vorbei. Brave Kinder erhalten in der 

Nacht Geschenke.

Auch wenn die Traditionen und Rituale 

unterschiedlich sind, das Weihnachtsfest 

bringt uns allen ein Stück Kindheit 

zurück und gibt uns in der dunkelsten 

Zeit des Jahres Hoffnung und ein 

Wohlgefühl, auf  das wir uns Jahr für Jahr 

aufs neue freuen.



Nussroulade

10 dag Zucker

5 dag Nüsse

5 dag Mehl

6 Dotter

1 Pkg. Vanillezucker

1 Messerspitze Backpulver

Fülle:

¼ Liter Schlagobers schlagen

6 Eiklar steif  schlagen

5 dag Nüsse

5 dag Zucker

Zusammen mischen, die fertige 

Roulade damit füllen. 

Rezept von Maria Mayer

Schloßstraße 12



Weihnachts-
Wanderung

21. Dezember
ab 14 .30Uhr

Weinbau Rappold-Schlegl

Auch heuer lädt der Bauernbund Lindabrunn-Enzesfeld-Hirtenberg wieder 

zur traditionellen Weihnachts-Wanderung ein. 

Abmarsch ist beim Weinbau Rappold-Schlegl. Von dort führt die vorweih-

nachtliche Wanderung zur Hubertuskapelle und dann weiter zur Winzerka-

pelle. Bei beiden Kapellen wird bestens für das leibliche Wohl und die musi-

kalische Umrahmung gesorgt sein.

Der Abschluss ist dann wieder beim Weinbau Rappold-Schlegl.

Ort: Hernsteinerstraße 97

Veranstalter: Bauernbund Lindabrunn-Enzesfeld-Hirtenberg



Dinkelherzen

25 dag handwarme Butter

20 dag Rohrzucker

2 ganze Eier

1 Dotter

50 dag Dinkelfeinmehl

10 dag gemahlene Mandeln

1/2 Packung Weinsteinbackpulver

1/2 Teelöfferl Zimt

1 Messerspitze Nelken

1 Prise Salz

Butter und Zucker schaumig 

rühren, die ganzen Eier und Dotter 

nach und nach beigeben.

Dann mit den übrigen Zutaten zu 

einem glatten Teig kneten, diesen 

zu einer Kugel formen und in Folie 

ungefähr 30 Minuten kaltstellen. 

Herzen ausstechen und bei 160 

Grad backen. Immer zwei Kekse 

mit Marmelade zusammensetzen.

Rezept von Lisi Seitz

Hernsteinerstraße 120



Advent-Konzert
22. Dezember

16.30 Uhr
Kirche Lindabrunn

Der Katharinenchor Lindabrunn lädt heuer wieder ganz herzlich zum 

alljährlichen Adventkonzert ein. Genießen Sie bei freiem Eintritt traditio-

nelle Weihnachtslieder, bezaubernde Andachtsjodler und musikalische 

Schmankerl. Die Leitung hat in bewährter Weise Chorleiterin Ingrid Gehb 

über und durch das Programm führt wiederum Prof. Günter Zeman. Als 

Gäste kann man sich auch heuer auf  die Lindabrunner Hausmusik freuen, 

welche ebenfalls aufspielen wird.

Anschließend an das Konzert findet eine Agape im Katharinengarten statt, 

zu der Sie die Chormitglieder recht herzlich einladen möchten. 

Ort: Kirchenweg 1

Veranstalter: Katharinenchor Lindabrunn



Vanillekipferl

50 dg Mehl

25 dg Staubzucker

14 dg Nüße

1 Ei

30 dg Schmalz

Vanillinzucker

Den Teig gut abmachen und 

rasten lassen. 

In Rollen formen und Stücke 

herunter schneiden. 

Daraus Kipferl formen und diese 

licht backen. 

Warm vom Blech nehmen und 

mit Vanillinzucker sehr stark 

bestreuen. 

Rezept von Anni Osztovics (+1998)

Friedhofstraße 8



„Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen 

anderen Menschen nehmen, das Kostbarste ist, was wir schenken 

können, haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.“
(Roswitha Bloch, deutsche Lyrikerin, Dozentin und Lektorin)

Weihnachten ist für die meisten Menschen das wichtigste 

und schönste Fest des Jahres. Es gibt uns Gelegenheit, auch 

einmal über unseren alltäglichen Horizont hinauszubli-

cken auf  die Dinge, die wirklich wichtig sind. Gesundheit 

lässt sich zum Beispiel nicht in Geschenkpapier wickeln 

und unter den Christbaum legen. Auch Glück kann man 

nicht kaufen. Dennoch sind Gesundheit, Zufriedenheit und ein Leben in Frieden 

Geschenke, für die wir selbst nicht dankbar genug sein können.

Egal, ob Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, nun das Weihnachtsfest im 

Kreise Ihrer Familie, unter Freunden oder mit Gleichgesinnten verbringen: Die 

Erinnerung an diese ganz besonderen Stunden ist das schönste Geschenk, das wir 

unseren Lieben und auch uns selbst machen können. Denn diese Momente sind es, 

die uns auch durch schwere Zeiten zu tragen vermögen und die uns Kraft, Hoffnung 

und Zuversicht spenden, wann immer es nötig ist. 

Damit auch unsere Gemeinde einem erfolgreichen Jahr entgegengeht, haben wir 

im letzten Jahr wieder einiges an Vorarbeit geleistet. Enzesfeld-Lindabrunn ist für 

das kommende Jahr bestens gerüstet – für ein gesundes Wachstum, eine erfolgrei-

che Weiterentwicklung und eine hohe Lebensqualität für uns alle!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben viele gemeinsame, 

harmonische Stunden während der Weihnachtsfeiertage sowie ein gesundes 

und erfolgreiches Jahr 2020!

Ihr/Euer Bürgermeister Franz Schneider

Frohe Weihnachten



Friedenslicht
24. Dezember

9-12 Uhr | Enzesfeld
10-14 Uhr | Lindabrunn

Bei der traditionellen Aktion „Friedenslicht“ können sich alle Bewohnerin-

nen und Bewohner von Enzesfeld-Lindabrunn das Friedenslicht aus Bethle-

hem in einem der beiden Feuerwehrhäuser abholen. 

Gegen eine freie Spende gibt es wärmenden Punsch oder Glühwein und der 

Reinerlös dieser Aktion kommt „Licht ins Dunkel“ zugute. 

Nutzen Sie auch dieses Jahr die Gelegenheit, für einen guten Zweck zu 

spenden. Die Kameradinnen und Kameraden der beiden Feuerwehren 

freuen sich auf  Ihren Besuch!

Ort: Feldgasse 2, Enzesfeld | Hernsteinerstraße 85, Lindabrunn

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehren Enzesfeld und Lindabrunn



Warten aufs 
Christkind

24. Dezember
10-14 Uhr

Volksschule

Um unseren Kindern das Warten aufs Christkind zu verkürzen, bietet die 

Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn auch heuer wieder eine Kinderbe-

treuung am Heiligen Abend an. 

Von 10 bis 14 Uhr wird mit den Kindern gebastelt und gemalt und auch der 

Kasperl schaut wieder vorbei.

Anmeldeformulare werden in den Kindergärten und der Volksschule 

ausgeteilt und natürlich finden Sie das Formular auch online auf  der Websi-

te unserer Gemeinde (www.enzesfeld-lindabrunn.at). 

Ort: Platz der Menschenrechte 6

Veranstalter: Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn



Wenn meine Großmutter von 
Weihnachten erzählt

Meine Großmutter hat erzählt

wie die Weihnachtszeit

früher einmal war,

besinnlicher, leiser,

nicht dieses Trara. 

Da war keine laute Musik,

die aus Lautsprechern schreit

und alles war bedeckt

unter einem weißen Kleid. 

Unter der Weihnachtstanne

da stand dieser Mann,

der hat so schön gesungen

so gut erinn're ich mich dran. 

Ein Chor nur aus Kinder

sang „Heilige Nacht“.

Die Augen, die glänzten.

Es war eine Pracht. 

So, schwärmt meine Großmutter,

war die Zeit, lieber Schatz,

für Liebe und Hoffnung,

da gab's noch viel Platz. 

Nicht Neid und nicht Hass

beherrschten die Welt.

Das war unsre Weihnacht,

die heut' mir so fehlt. 

Jan Waldhart, Schreibakademie Hollabrunn

Andachtsjodler

Auch „Sterzinger Mettenjodler“ genannt, 1830 oder 1833 erstmals in der 

Christmette in Sterzing in Südtirol gesungen, aufgezeichnet von Josef  Pommer. 



Evangelische 
Christvesper

24. Dezember
15.15 Uhr

Spitalskirche

Ort: Schloßstraße 19

Veranstalter: Evangelische Pfarre

Auch in diesem Jahr versammelt sich 

die evangelische Gemeinde am Heiligen 

Abend in der Spitalskirche, um die 

Geburt des Herrn zu feiern. 

Im Mittelpunkt der traditionellen 

Christvesper steht auch heuer die 

Weihnachtsgeschichte von der Geburt 

Jesu nach dem Evangelisten Lukas. 



Weihnachts-
blasen

24. Dezember
15.30 Uhr | Lindabrunn

16 Uhr | Enzesfeld

Wie jedes Jahr veranstaltet der Musikverein Hirtenberg auch heuer wieder 

das traditionelle Weihnachtsblasen in beiden Ortsteilen und möchte damit 

der Bevölkerung frohe Weihnachten wünschen. 

Genießen Sie im Katharinengarten in Lindabrunn oder vor der Spitalskirche 

in Enzesfeld die weihnachtlichen Klänge und lassen Sie sich auf  den Heili-

gen Abend einstimmen. 

Auf  Ihren Besuch freuen sich die Musikerinnen und Musiker des Musikver-

eins und wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten.

Ort: Kirchenweg 1, Lindabrunn | Schloßstraße 19, Enzesfeld

Veranstalter: Musikverein Hirtenberg



Kindermette mit 
Krippenspiel

24. Dezember
16.30 Uhr

Pfarrkirche Enzesfeld

Auch bei der diesjährigen Kindermette am Heiligen Abend findet wieder das 

schon traditionelle Krippenspiel statt. Die Geschichte der Herbergssuche 

und der Geburt Jesu wird eigens für unsere Jüngsten aufbereitet und ist auf  

jeden Fall für alt und jung sehr sehenswert.

Erleben Sie, wie die Kinder in die verschiedensten Rollen schlüpfen und so 

diese einmalige Geschichte spürbar und greifbar machen. 

Stimmen Sie sich und Ihre Kinder auf  die Bescherung zu Hause ein, indem 

Sie diese einmalige Aufführung auf  keinen Fall verpassen. 

Ort: Gartengasse 24

Veranstalter: Römisch-Katholische Pfarre



Herbergsuche von Maria und Josef

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner des 

Reiches in Steuerlisten einzutragen. Dies geschah zum ersten Mal; damals 

war Quirinius Statthalter von Syrien. Da ging jeder in seine Stadt, um sich 

eintragen zu lassen. So zog auch Josef  von der Stadt Nazaret in Galiläa 

hinauf  nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt; denn er war aus 

dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, 

seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. Als sie dort waren, kam für Maria 

die Zeit ihrer Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie 

wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge 

kein Platz für sie war.

Weihnachts-Evangelium
Lukas 2,1-20



Engel verkünden den Hirten die Geburt des Messias

In jener Gegend lagerten Hirten auf  freiem Feld und hielten Nachtwache 

bei ihrer Herde. Da trat der Engel des Herrn zu ihnen und der Glanz des 

Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: 

Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, die dem 

ganzen Volk zuteil werden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter 

geboren; er ist der Messias, der Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen: 

Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt. 

Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott 

lobte und sprach: Verherrlicht ist Gott in der Höhe / und auf  Erden ist 

Friede / bei den Menschen seiner Gnade.

Die Hirten auf  der Suche nach dem Kind in der Krippe

Als die Engel sie 

verlassen hatten 

und in den Him-

mel  zur ückge-

k e h r t  w a r e n , 

sagten die Hirten 

z u e i n a n d e r : 

K o m m t ,  w i r 

g e h e n  n a c h 

Betlehem, um das 

Ereignis zu sehen, 

das uns der Herr 

verkünden ließ. So 

eilten sie hin und 

fanden Maria und Josef  und das Kind, das in der Krippe lag. Als sie es sahen, 

erzählten sie, was ihnen über dieses Kind gesagt worden war. Und alle, die es 

hörten, staunten über die Worte der Hirten. Maria aber bewahrte alles, was 

geschehen war, in ihrem Herzen und dachte darüber nach. Die Hirten 

kehrten zurück, rühmten Gott und priesen ihn für das, was sie gehört und 

gesehen hatten; denn alles war so gewesen, wie es ihnen gesagt worden war.



Stille Nacht

2. Stille Nacht, heilige Nacht,

Gottes Sohn, o wie lacht

Lieb‘ aus deinem göttlichen Mund,

da schlägt uns die rettende Stund,

|: Jesus in deiner Geburt :|.

4. Stille Nacht, heilige Nacht,

Wo sich heut alle Macht

väterliche Liebe ergoss

und als Bruder huldvoll umschloss

|: Jesus die Völker der Welt :|

3. Stille Nacht, heilige Nacht,

die der Welt Heil gebracht,

aus des Himmels goldenen Höh‘n,

uns der Gnaden Fülle seh‘n

|: Jesu in Menschengestalt :|

5. Stille Nacht, heilige Nacht,

Lange schon uns bedacht,

als der Herr, vom Grimme befreit,

in der Väter urgrauer Zeit

|: aller Welt Schonung verhieß :|

Rund zwei Milliarden Menschen singen jedes Jahr das Weihnachtslied 

„Stille Nacht, heilige Nacht“ von Joseph Mohr und Franz Xaver Gruber. 

Eine nicht funktionierende Orgel war der Legende nach der Grund für die 

Entstehung des bekanntesten Liedes der Welt. Am Heiligen Abend im Jahr 

1818 erklang in der kleinen Dorfgemeinde Oberndorf  bei Salzburg das 

Lied, das lediglich von einer Gitarre begleitet, in den darauffolgenden 

Jahren die Herzen zigtausender Menschen erreichen und erwärmen sollte. 



6. Stille Nacht, heilige Nacht,

Hirten erst kundgemacht

durch der Engel Hallelujahr,

tönt es laut von ferne und nah:

|: Jesus, der Retter ist da :|

Wurde am Weihnachtsabend 1818 in 

der St. Nikolaus Kirche in Oberndorf  

bei Salzburg erstmals gesungen.

Text: Joseph Mohr

Melodie: Franz Xaver Gruber

Weltberühmt wurde das Weihnachtslied aber erst einige Jahre später, als 

„Stille Nacht“ über den Orgelbauer Carl Mauracher nach Tirol gelangte. 

Von dort nahmen es die Geschwister Strasser und die Rainer-Sänger, die in 

der Zeit des sogenannten „Tiroler Nationalsängertums“ als fahrende Sänger 

durch Europa zogen, mit in die Welt. Das einfache, aber einprägsame Weih-

nachtslied begeisterte viele – auch Kaiser Franz I. von Österreich oder 

Zaren Alexander I. von Russland. Mit den Nationalsängern reiste „Stille 

Nacht“ bald in die ganze Welt. 

Seither ist das bekannte Lied in rund 300 Sprachen übersetzt worden und 

auch im Volksliederarchiv der Volkkultur Niederösterreich in St. Pölten 

findet sich eine Textvariante aus dem Jahr 1852 mit sieben Strophen aus 

Waidhofen an der Ybbs. 



Weißer Nürnberger Lebkuchen

Man rührt 28 dkg Zucker mit 4 

Eiklar und gibt 7 deka feinge-

schnittenes Zitronat und 3 deka 

feingeschnittene Aranzini, Zimt, 

Neugewürz und Gewürznelken, 

Limonenschalen, Muskatblüte und 

28 dkg mit den Schalen feinge-

schnittene Mandeln dazu. 

Dann bestreicht man länglich-

viereckig geschnittene Oblaten 

kleinfingerdick mit dieser Masse, 

legt auf  jede in die Mitte ein 

Stückchen Zitronat, bestreut sie 

mit Zucker und bäckt sie auf  dem 

Blech im mäßig warmen Rohr oder 

bäckt sie, ohne sie zu bestreuen, 

und bricht sie.

Rezept von Margareta Lebinger (+ 2009)

Friedhofstraße 1



Christmette am 
Heiligen Abend

24. Dezember
20 Uhr | Lindabrunn

22 Uhr | Enzesfeld

Ort: Kirchenweg 1, Lindabrunn | Gartengasse 24, Enzesfeld

Veranstalter: Römisch-Katholische Pfarre

Hl. Messe am 
Christtag

25. Dezember
8.30 Uhr | Lindabrunn

10 Uhr | Enzesfeld

Hl. Messe am 
Stefanitag

26. Dezember
8.30 Uhr | Lindabrunn

10 Uhr | Enzesfeld



Tag der offenen 
Kellertüren

28. Dezember
16 Uhr

Lindabrunn

Weihnachtszeit | Jungweinzeit | Genusszeit | 

... Zeit, um sich bei den Lindabrunner Winzerfamilien zu treffen!

Unter dem Motto „Altes Jahr trifft jungen Wein“ lädt der Weinbauverein 

Lindabrunn zu den offenen Kellertüren herzlichst ein. Freuen Sie sich 

darauf, die herrlichen 2019er-Weine zu verkosten.

Ort: Weinbau Gehmayer, Hernsteinerstraße 91

Weinbau Rappold-Schlegl, Hernsteinerstraße 97

Lindenhof Schwarz, Lindengasse 6

Urbanhof Stockreiter, Hernsteinerstraße 99

Familie Wöhrer, Hernsteinerstraße 

Veranstalter: Weinbauverein Lindabrunn



Silvester-Treff
31. Dezember

22 Uhr
Friedhofstraße

Rutschen Sie gemeinsam mit uns ins neue Jahr!

Bei warmen Getränken und guter Stimmung warten wir gemeinsam auf  

den Jahreswechsel. Um Mitternacht werden wir dann ganz traditionell zu 

den Klängen des bekannten Donau-Walzers ins neue Jahr hinüber tanzen. 

Bei klarer Sicht können Sie die eindrucksvollen Silvester-Feuerwerke der 

gesamten Region erleben und haben dabei einen herrlichen Ausblick über 

unsere Ortschaft.

Ort: Friedhofstraße (vor dem Friedhof)

Veranstalter: Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn
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